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Elektro  
Schlesinger  

schließt 
sich mit

Nachdem das Unternehmen zu Beginn des Jahres 
den Betrieb von Burkhard Flathmann aus Vollersode 
übernommen hatte, steht nun ein weiterer Schritt an.

Elektro Schlesinger schließt sich 
mit Elektro Olaf Müller aus Pennigbüttel  
zusammen und Kai Höljes übernimmt  
die Geschäftsführung. 
Olaf Müller wird weiterhin mit reduzierten Stunden 
im Unternehmen tätig sein. Zudem wandert der Fir-
mensitz von Lesumstotel, wo Elektro Schlesinger seit 
40 Jahren ansässig war, nach Pennigbüttel in das  
Gebäude von Elektro Olaf Müller in die Straße Unter 
den Linden 21. 1995 hat sich Olaf Müller selbststän-
dig gemacht. Er startete in der Beckstraße, wanderte 
dann aber über Buschhausen nach Pennigbüttel, da 
sich das Unternehmen stetig vergrößerte.  
Dort baute sich Olaf Müller ab 2016 den  
Hauptsitz auf. 

27 Mitarbeiter zählt der  
Ausbildungsbetrieb, darunter 
sieben Lehrlinge.  
Zum Team gehören unter  
anderem ein Ingenieur und 
ein Elektromeister. 

Die Firma kümmert sich um die 
Planung und Durchführung von 
Neuinstallationen, Wartungen oder 
Reparaturen. Der Schwerpunkt liegt 
auf dem Kundendienst, Netzleit-
technik sowie Glasfasertechnik und 
Elektroinstallationen im Haushalt 
und im Gewerbe. „Das ist mein Le-
benswerk“, sagt Olaf Müller. Dieses 
möchte er in kompetente und zuver-
lässige Hände legen und hat sich 
dafür die Firma Elektro Schlesinger 

ausgesucht, mit der er bereits viele gute Erfahrungen 
gemacht hat.

„Man hat sich immer auf Augenhöhe  
unterhalten“, berichtet er.  
Zudem habe Elektro Schlesinger das  
passende Know-how.
Der 58-Jährige möchte nun mehr Zeit fürs Reisen 
nutzen und das Leben genießen. Drei Tage die  
Woche wird er noch im Unternehmen arbeiten. 
Mit diesem Zusammenschluss vergrößert Elektro  
Schlesinger nicht nur erneut die Zahl der  
Mitarbeiter, sondern das Leistungsspektrum wird  
zudem erweitert. Das Unternehmen ist mit 
70 Mitarbeitern am Standort für weitere Groß- 
projekte aufgestellt. Man erweitere sich um den  
Kundendienst und die Glasfasertechnik, die laut  
Olaf Müller eine technische Spezifikation sei, die 
bislang nur er im Landkreis angeboten hätte.

 
Der Standort in Vollersode bleibt 
bestehen. Ansonsten zieht das Unter-
nehmen aber nach 
Pennigbüttel um, da es sich sowieso 
vergrößern musste, weil der Platz an 
dem bisherigen Firmensitz in Ritter-
hude nicht mehr ausreichte. Neben 
den Mitarbeitern werden auch alle 
Fahrzeuge übernommen. Kai Höljes 
will am Standort nun den Aufenthalts- 
und Besprechungsraum vergrößern  
und mehr Sanitäranlagen einrichten.  
Ihm zur Seite stehen Betriebsleiter 
Ioannis Katsagonas und der 
Projekt- sowie Teamleiter Jarno 
Lindemann. Der Betrieb arbeitete 
deutschlandweit für zwei große 
Kunden und ist ansonsten in der  
Region unterwegs.

Olaf Müller und Kai Höljes (re.) arbeiten seit vielen Jah-
ren zusammen. � Foto: Nad

Thorsten Fricke (li.) und Rene Lütjen freuen sich auf die kommenden Aufgaben. Fotos: Elektro Olaf Müller

Die Mitarbeiter von Elektro Schlesinger stehen für 
Kompetenz und Qualität.          Fotos: Elektro Schlesinger
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zusammen

Elektro Schlesinger hat sich  
schon wieder etwas vergrößert


